
1.Mannschaft:

Deutlich, klar und hoch verdient verlor die 1.Mannschaft gegen ein in allen Belangen überlegenes 

Team  von  Rot  Weiß  Moosburg.  Am  Ende  stand  es  1:7  (3186:3430).  Das  Ergebnis  der 

mannschaftlich geschlossenen Gäste stellt zudem das beste Ergebnis einer Gastmannschaft auf 

den Bahnen am Peterswöhrd dar. Für den Ehrenpunkt sorgte Anton Schwarzensteiner mit 567 

(366 – 201 – 1), der 2,5 Sätze gewinnen konnte. Lediglich durchschnittliche Ergebnisse spielten 

der angeschlagene Benedikt Schmid mit 534 (366 – 148 – 6), Andreas Kattinger mit 533 (385 – 

148 – 14) und Dalibor Majstorovic mit 521 (360 – 161 – 5). Zufrieden vom Ergebnis her war die 

Leistung von Tobias Stauber mit 548 (365 – 183 – 7), der aber in der Endphase einen durchaus 

möglichen  Punktgewinn  etwas  leichtfertig  durch  vier  Fehler  in  Folge  in  den  letzten  Würfen 

verspielte. Sichtlich ohne Emotion aufgrund des klaren Spielstandes und angesichts der aufgrund 

der  lauten  Musik  fast  schon  irregulären  Bedingungen  der  Auftritt  von  Michael  Bachl,  dessen 

Ergebnis  von 483 (351 – 132 – 9)  natürlich nicht  sein eigentliches Leistungsvermögen wieder 

spiegelt.  Man  wird  sich  deutlich  steigern  müssen,  um  die  noch  fehlenden  Punkte  für  den 

Klassenerhalt  einfahren zu können,  aber  da kann man durchaus optimistisch sein,  das  dieser 

Auftritt der schlechteste der Saison war. Mit 11:17 Punkten steht man auf dem 7. Tabellenplatz. Ein 

Bonusspiel ist das Spiel bei Tabellenführer Pasing nach dreiwöchiger Spielpause, bevor es dann in 

den letzten drei Spielen gegen die unmittelbare Konkurrenz im Tabellenkeller geht.  



2.Mannschaft:

Am Ende noch deutlich mit 5:1 (1921:1799) gewann die 2.Mannschaft gegen den ESV Plattling 3. 

In der Anfangspaarung fand man aber überhaupt nicht ins Spiel. Michael Liewald musste nach 

sehr schwachen 426 (333 – 93 – 24) den Punkt abgeben. Christian Kirschbauer steigerte sich auf 

den letzten beiden Bahnen, sein Punktgewinn mit dem Ergebnis von 442 (321 – 121 – 18) ist 

dennoch als glücklich zu bezeichnen. Nichts anbrennen ließ dann aber die Schlusspaarung. Maxi 

Kattinger mit guten 518 (328 – 190 – 8) und sehr guten Abräumspiel. Tagesbestleistung im Team 

spielte einmal mehr Thomas Schwarzensteiner mit sehr guten 535 (346 – 189 – 5). 



Gemischte Mannschaft:

Ein gute Spiel zeigten in der Kreisklasse A Nord die gemischte Mannschaft und der KC Bernried 5. 

Am Ende stand ein 4,5:1,5 (1975:1935) Heimerfolg zu Buche, womit die weiße Weste auf den 

Heimbahnen gewahrt werden konnte. Tagesbestleistung spielte Katja Kattinger mit 504 (348 – 156 

– 13), die sich am Ende den Punkt teilte. Abu Safi mit 491 (334 – 157 – 13) konnte dank mehr 

Kegel den Punkt für sich entscheiden. In der Schlusspaarung blieb es spannend bis zum Ende. 

Ernst Bachl musste zwar den Punkt abgegeben, konnte jedoch dank sehr guten Vollenspiel und 

einer sehr guten Schlussbahn den Rückstand halten bzw. verringern, Endergebnis bei ihm 482 

(362 – 120 – 12). Maxi Kattinger mit einer überragenden Einzelbahn (153 mit 103 – 50 – 1) und am 

Ende 498 (349 – 149 – 8) und deutlichen Punktgewinn. Mit 12:6 Punkten belegt man aktuell den 

zweiten Tabellenplatz. 


